
Doverener Mühle
Finkensmühle

Schlagwörter: Wassermühle, Mahlmühle, Ölmühle, Hotel, Wohnhaus, Mühlengebäude 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Hückelhoven

Kreis(e): Heinsberg

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Über das Entstehen der Finkensmühle ist sehr wenig bekannt. Vermutlich war sie jedoch bereits im 15. beziehungsweise 16.

Jahrhundert vorhanden. Die Mahl- und Ölmühle war mit zwei Mahlgängen im Wechselwerk und einem unterschlägigen Wasserrad

ausgestattet. 1833 bestand die Mühle aus einem steinernen Wohnhaus, Mühlengebäude, Scheune und Stallungen. Nach ihrer

Schließung um 1970 wurden die Gebäude in ein Hotel-Restaurant mit 50 Betten umgewandelt und erweitert. Von der Mühle blieb

nur noch der Name. Der Mühlenteich und Bach sind mittlerweile verfüllt und sind auf der Preussischen Neuaufnahme Ende des 19.

Jahrhunderts erkennbar.

 

Aufgrund seines Fortbestehens seit dem 16. Jahrhundert bis heute und der vereinzelt erhaltenen Bausubstanz des 19.

Jahrhunderts ist dieser ehemalige Wassermühlenstandort kulturhistorisch von Bedeutung.

 

(Peter Burggraaff und Klaus-Dieter Kleefeld, Kartierung zur Datenerfassung im Kreis Heinsberg 2001 im Auftrag des LVR-

Fachbereich Umwelt)
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Doverener Mühle

Schlagwörter: Wassermühle, Mahlmühle, Ölmühle, Hotel, Wohnhaus, Mühlengebäude
Straße / Hausnummer: Dammweg
Ort: 41836 Hückelhoven
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Auswertung
historischer Karten
Historischer Zeitraum: Beginn 1401 bis 1599
Koordinate WGS84: 51° 02 48,18 N: 6° 14 45,97 O / 51,04672°N: 6,2461°O
Koordinate UTM: 32.306.969,80 m: 5.658.628,69 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.517.302,32 m: 5.656.872,27 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.
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